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Judith Müller

Gesunde Zähne von Beginn an – diese 
Devise haben sich Eltern bereits seit vie -
len Jahren auf die Fahne geschrieben. Seit 
Langem gehen die Zahlen von kariesbefal  -
l enen Zähnen bei Kindern zurück. Regel-
mäßige Zahnarztbesuche und Versiegelun-
gen der Backenzähne sind die Basis dieser 
positiven Entwicklung. 

Das Risiko, dass Molaren gleich nach dem 
Durchbruch an Fissurenkaries erkranken, ist 
am höchsten. Denn das Reinigen der Grüb-
chen und Fissuren ist besonders schwierig. 
Um an diesen Stellen die Entstehung der 
Karies zu verhindern, empfehlen inzwischen 
immer mehr Zahnärzte eine Fissurenver-
siegelung. Nur bei einer optimalen Mund-
hygiene kann darauf verzichtet werden. Je 
schlechter aber ein Kind seine Zähne putzt, 
desto wichtiger ist diese. 
Für das Verschließen der Grübchen kom -
men als Material aushärtende Kunststoffe 
zum Einsatz. Diese werden mit einer Gebühr 
nach GOZ 2000 (Versiegelung von karies-
freien Zahnfi ssuren mit aushärtenden Kunst-
stoffen, auch Glattfl ächenversiegelung, je 
Zahn) abgegolten. Auch, wenn mehrere 

Fissuren versiegelt werden, ist die Berech-
nung pro Zahn nur einmal möglich. 
Wird hingegen neben der Fissur zusätzlich 
eine Glattfl äche (z.B. Bracketumfeld oder 
Wurzeloberfl äche) versiegelt, ist die Ge-
bührennummer GOZ 2000 auch zweimal 
ansatzfähig. Der Grund sind schlichtweg 
die unterschiedlichen Maßnahmen.

Im Vorfeld einer jeden Versiegelung sollten 
allerdings die Oberfl ächen sorgfältig gerei-
nigt und von Biofi lm befreit werden. Die 
Säuberung der Zähne wird mit den GOZ-
Ziffern 4050/4055 für die Entfernung der 
Beläge am ein- oder mehrwurzeligen Zahn 
oder für die professionelle Zahnreinigung 
(GOZ 1040) berechnet. Die PZR umfasst 
neben der Entfernung des Biofi lms und der 
Politur aller zugänglichen Oberfl ächen auch 
die gründliche Reinigung der Zahnzwischen-
räume.
Nur die relative Trockenlegung der Zähne ist 
mit der Gebühr aus der GOZ-Ziffer 2000 
abgegolten. Wird zusätzlich Kofferdam für
die absolute Trockenlegung des Behand-
lungsgebietes benötigt, kann je Kieferhälfte 
die GOZ 2040 berechnet werden. Aller -

dings ist fl üssiger Kofferdam nicht in der 
Leistung nach GOZ-Ziffer 2040 enthalten. 
Wird dieser verwendet, darf nach dem ana-
logen Ansatz gem. § 6 Abs. 1 GOZ abgerech-
net werden.
Sind die Fissuren nicht vollständig kariesfrei 
und die kariöse Läsion muss vorher entfernt 
werden, ist eine erweiterte Fissurenversie-
gelung nötig. Diese minimalinvasive Be-
handlung wird nach GOZ 2050 oder 2060 
berechnet. Die GOZ-Nummern 2000 und 
2050 können also nebeneinander an einem 
Zahn angesetzt werden, wenn ein Teil der 
Fissur mit einer Füllung versehen und die 
restlichen Fissuren mit Versiegelungsmate-
rial aufgefüllt werden. Grundsätzlich emp-
fi ehlt es sich, dies detailliert in der Patienten-
kartei zu dokumentieren und auf der Rech-
nung kurz zu begründen.
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FÜR EIN STRAHLENDES LACHEN!

Vor dem Tragen 

des UltraFitTM 

Tray im Mund. UltraFitTM Tray 

nach nur 10 

Minuten im Mund.

Es sind keine Abformungen oder individuelle 

Schienen nötig: Opalescence Go kann direkt 

aus der Verpackung verwendet werden! Das 

komfortable, anpassungsfähige UltraFit™ Tray ist 

bereits vorgefüllt, reicht bis zu den Molaren und 

passt sich schnell jedem Lächeln an.
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